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Monatsschrift Heft 11

des Schweizerischen November 1982

Gewerkschaftsbundes 74. Jahrgang

Zweimonatliche Beilage: «Bildungsarbeit»

Kongress des Schweizerischen
Gewerkschaftsbundes

Der Kongress des SGB, der vom 14. bis 16. Oktober in Lausanne

stattfand, setzte markante Schwerpunkte für die künftige
Gewerkschaftspolitik: Er verabschiedete Thesen zur Lohn- und zur Beschaf-

tiqungspolitik sowie sechs Resolutionen zu aktuellen Fragen. Der

Gewerkschaftsbund steht voll und ganz hinter dem Föderatiwerband

des Personals öffentlicher Verwaltungen und Betriebe, der am

27 November aui dem Berner Bundesplatz mit einer Kundgebung

für Arbeitszeitverkürzung, Arbeitsplatzsicherung und vollen

Teuerungsausgleich demonstrieren wird.
Der SGB-Kongress beschloss die Ja-Parole zur Preisuberwa-

chungs-lnitiative (Volksabstimmung vom 28. November). Er nahm

ebenso einstimmig die vorgeschlagene Reform der kantonalen

Gewerkschaftsbünde an. Reibungslos ging auch d.e vom SGB-Vor-

stand beantragte Beitragserhöhung über die Buhne. Die Antrage

wurden meistens, im Sinne der Vorschläge des Vorstandes

überwiesen.

Die wichtigste Ausnahme ist der Auftrag, «so rasch wie möglich

eine neue Volksinitiative zur Einführung der 40-Stunden-Woche

auszuarbeiten und diese nach eingehender Diskussion in den

Verbänden, Kartellen und Sektionen der Delegiertenversammlung zur

Lancierung zu unterbreiten».
Der Kongress wählte Nationalrat Fritz Reimann zum neuen büb-
Präsidenten und folgende Vizepräsidenten: Helga Kohler (Präsidentin

der SGB-Frauenkommission, bisher) sowie neu die Kollegen

Jean Clivaz (SEV), Walter Renschier (VPOD), Max Zuberbuhler

/pDU\
In dieser Nummer publiziert die Gewerkschaftliche Rundschau die

Rede des neuen SGB-Präsidenten, die vom Kongress angenommenen

Thesen und Resolutionen, ferner das Referat von Ruth Drei-

fuss zur Preisüberwachungs-Initiative.
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